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DI – 26.10.0
Glasindustrie

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2006

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2006 stellen sich nach der Einschätzung des Bundesverbands Glasindustrie – BV Glas wie folgt dar:

(Quelle: IW-Verbandsumfrage zum Jahreswechsel 2005/2006, www.iwkoeln.de, Pressedienst Nr. 51 v. 28.12.2005)

Allgemeine Stimmungslage in den Unternehmen des Wirtschaftszweigs:

· schlechter als zum Wechsel 2004/2005

Erläuterung

Aufgrund der amtlichen Daten des Statistischen Bundesamtes zeichnet der Präsident folgendes Bild:

Während die Glasindustrie im Jahr 2004 ihren Umsatz um 2,6 % steigern konnte, was im Wesentlichen durch starke Exportimpulse (+6,2 %) hervorgerufen wurde, kam das Wachstum im bisherigen Verlauf des Jahres 2005 in fast allen Sektoren der Glasindustrie zum Erliegen.

Der Auftragseingang lag bis einschließlich Juli 2005 mit –5,9 % deutlich unter Vorjahr, da sich seit Ende 2004 die Auslandsnachfrage (–4,9 %) deutlich abschwächte. Die Auswirkungen auf Produktion und Umsatz blieben nicht aus. Der Produktionswert-Index nahm um 5,5 % im Vergleich zum Vorjahr ab. Dementsprechend blieb der Umsatz der Glasindustrie um 4,1 % hinter dem Vorjahresergebnis zurück. Verantwortlich hierfür war hauptsächlich die schwache Inlandskonjunktur (–5,0 %), aber auch die bereits erwähnte Entwicklung auf den ausländischen Märkten (–2,8 %).

Bis auf die Flachglaserzeugung litten alle Branchensegmente der Glasindustrie unter dieser negativen Entwicklung. Positive Beschäftigungseffekte blieben folglich aus. Die Zahl der Mitarbeiter in der Glasindustrie war bis Juli 2005 weiter rückläufig (–5,9 %).

Der Präsident macht auf eine Entwicklung aufmerksam, die sehr nachteilig für die Glasindustrie ist: Im Vergleich zur gesamten deutschen Industrie entwickelt sich der Umsatz der Glasindustrie seit einigen Jahren unterdurchschnittlich: Das heißt, die Glasbranche koppelt sich zunehmend vom Wachstum der Gesamtindustrie ab. 

Maßgeblich für das schwächere Wachstum der Glasindustrie ist die im Trend negative Entwicklung im Inland. Während das Verarbeitende Gewerbe von einer anziehenden Inlandsnachfrage profitierte, zeigte das Inlandsgeschäft der Glasindustrie im Jahresverlauf 2004 und 2005 nach unten, auch wenn im Jahresdurchschnitt 2004 nochmals die Umsätze des Vorjahres erreicht wurden.

Bei den Auslandsumsätzen hingegen fand die Glasindustrie nach einer vorübergehenden Schwächephase im 3. Quartal 2002 und 1. Quartal 2004 wieder Anschluss an die positive Exportentwicklung im Verarbeitenden Gewerbe insgesamt. Allerdings konnte dieser Anschluss wegen der nachlassenden Nachfrage aus dem Ausland nicht gehalten werden.

In den Branchensektoren konnte lediglich die Flachglasherstellende Industrie beim Umsatz Zuwächse verzeichnen (+10,7 %), wobei das Inland mit +7,7 % und das Ausland mit +14,4 % beitrugen. Alle anderen Branchensektoren mussten Verluste hinnehmen. 

In der Behälterglasindustrie, die statistisch im Bereich Hohlglas mit erfasst ist, kam es neben einem spürbaren Rückgang des Inlandsabsatzes nun auch zu Einbrüchen beim Auslandsumsatz. In 2004 hatte die Branche noch von einer starken Auslandsnachfrage profitiert. 

Starke Verluste mussten auch die Hersteller von Spezialglas und technischen Gläsern hinnehmen. Der Inlandsumsatz, der im letzten Jahr mit +8,5 % noch außerordentlichen stark gewachsen war, brach auf –21,8 % ein. Auch der Export verzeichnete starke Rückgänge von +1,8 % in 2004 auf nun –8,4 %.

Angesichts der bisher überwiegend negativen Entwicklung in den Sektoren sind die Aussichten für

den weiteren Jahresverlauf und das folgende Jahr sehr getrübt.

Erwartete Produktions- bzw. preisbereinigte Umsatzergebnisse für das Jahr 2006 im Vergleich zum Vorjahr:

Produktion bzw. Umsatz werden:

· gleichbleiben

Erläuterung

ohne

Beurteilung der Investitionstätigkeit 2006 im Vergleich zu 2005:

· gleich viele Investitionen wie 2005

Erläuterung

ohne

Voraussichtliche Entwicklung der Zahl der Beschäftigten im Vergleich zum Vorjahr:
· weniger Beschäftigte als 2005

Erläuterung

ohne
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